
 

Psalm 119: Der große Lobgesang auf die Weisungen des HERRN – von Aleph bis Taw (von A – Z) 

 

:hv+hy$ tr-otZb<4 Myk1l4OhZh- K9r3d=~ym2ym1t4 yr2DRa- 1 

:VhZVDr4d4y! bl2~lk=Zb<4 vyZ+tOdi2 yr2u4On yr2DRa- 2 

:Vkl=h= vZyk=r=d4Zb<1 hl=v$i- Vli7p=~aOl Pa- 3  

:dOam4 rOmDRZl1 K(Zyd3q<5p1 ht=yV!u1 ht<=a- 4 

:K(Zyq<3c5 rOmDRZl1 yk=r=d4 VnOk<y! yl-c7a- 5 

:K(yZ#tOvu4m1~lk<=~la3 yZ!eyb<1h-Zb<4 Doba2~aOl za= 6 

:K(Z#qd4u1 ye2A4DRm1 yZ!dm4l=Zb<4 bb=l2 rDEOyZb<4 K(Zd4oa 7 

:dOam4~di- yn!Z@bz$i-t<-~la- rOmDRa3 K(Zyq<3c5~ta3 8  
 

Aleph 
1 Glücklich sind, die im Weg untadelig sind, die im Gesetz des HERRN 

wandeln.  

2 Glücklich sind, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen 

suchen.  

3 Die auch kein Unrecht tun, die auf seinen Wegen wandeln!  

4 Du hast deine Vorschriften geboten, dass man sie eifrig beobachte.  

5 Oh, dass doch meine Wege beständig wären, um deine Ordnungen zu 

halten!  

6 Dann werde ich nicht beschämt werden, wenn ich beachte alle deine 

Gebote.  

7 Ich will dich preisen mit aufrichtigem Herzen, wenn ich gelernt habe die 

Bestimmungen deiner Gerechtigkeit.  

8 Deine Ordnungen will ich halten. Verlass mich nicht ganz und gar! 

 

:K(Z#rb=d4Zk<1 rOmDRZl1 oZcr4a=~ta3 ri-n>_~hk<3z_y$ hm<3Zb<- 9 

:K(yZ#tOvu4m<1Zm1 yn!Z@g<DRt<-~la- K(Zyt<1DRr-d4 yZ!b<l1~lk=Zb<4 10 

:K9Z+l~ae=c6a3 aOl Ni-m-Zl4 K(Z#tr=m4a1 yt<1n$p-u= yZ!b<l1Zb<4 11  

:K(Zyq<3c5 yn!Z@dm<4l- hv+hy$ ht<=a- K9Vrb<= 12  

:K(Zyp1~ye2A4DRm1 lOk< yt<1r4A-s1 yt-p=SRZb<1 13 

:Noh~lk<= li-Zk<4 yt<1SRS{ K(yZ#tOvd4i2 K9r3d3Zb<4 14  

:K(yZ#tOcr4Oa he=yb<1a-Zv$ hc=ySQa= K(Zyd3q<5p1Zb<4 15 

:K(Z#rb=d<4 ck<-DRa3 aOl iD}i7t<-DRa3 K(yZ#tOq<c5Zb<4 16  

 

Bet  
9 Wodurch hält ein Jüngling seinen Pfad rein? Indem er sich bewahrt nach 

deinem Wort. 
10 Mit meinem ganzen Herzen habe ich dich gesucht. Lass mich nicht 

abirren von deinen Geboten! 

11 In meinem Herzen habe ich deine Zusage verwahrt, damit ich nicht gegen 

dich sündige. 

12 Gepriesen seist du, HERR! Lehre mich deine Ordnungen! 

13 Mit meinen Lippen habe ich erzählt alle Bestimmungen deines Mundes. 

14 An dem Weg deiner Zeugnisse habe ich Freude, mehr als an allem 

Reichtum. 

15 Deine Vorschriften will ich bedenken und beachten deine Pfade. 

16 An deinen Ordnungen habe ich meine Lust. Dein Wort vergesse ich nicht. 

 



:K(Z#rb=d4 hr=m4DRa3Zv$ hy#c4a3 K(Zd<4b4i-~li- lOmg<$ 17  

:K(Z#tr=ot<Zm1 toal=p4n! he=yb<1a-Zv$ yn_yi2~lg<_ 18 

:K(yZ#tOvu4m1 yn>!Z#m<m1 rt<2s4t<-~la- Xr3a=Zb= yk1Ona= rg<@ 19  

:ti2~lk=Zb4 K(Zye3A=DRm1~la3 hb=a7t-Zl4 yZ!Dp4n_ hs=r4g<+ 20  

:K(yZ#tOvu4m<1Zm1 Myg!OBZh- Myr1Vra7 Myd1z@ t<=r4i-g<+ 21 

:yt<1r4u=n+ K(yZ#tOdi2 yk<1 zVbZv+ hA=r4c3 yl-i=Zm2 lg<_ 22 

:K(Zyq<3c5Zb<4 c_ySQy+ K(Zd<4b4i- Vrb<=d4n! yZ!b< Myr1S} VbDRy+ Mg<_ 23  

:yZ!tu=i7 yDWn$a- yi=DTi7D{ K(yZ#tOdi2~Mg<_ 24 

Gimel 
17 Tue Gutes an deinem Knecht, so werde ich leben. Ich will dein Wort 

halten! 

18 Öffne meine Augen, damit ich schaue die Wunder aus deinem Gesetz. 

19 Ein Gast bin ich im Land. Verbirg nicht vor mir deine Gebote! 

20 Meine Seele zermürbt sich vor Verlangen nach deinen Bestimmungen zu 

aller Zeit. 

21 Gescholten hast du die Übermütigen, die Verfluchten, die abirren von 

deinen Geboten. 

22 Wälze von mir Hohn und Verachtung! Denn deine Zeugnisse habe ich 

bewahrt. 

23 Sitzen auch Oberste und verhandeln gegen mich, dein Knecht sinnt nach 

über deine Ordnungen. 

24 Deine Zeugnisse sind auch meine Lust, meine Ratgeber [sind sie]. 

:K(Z#rb=d4Zk<1 yn!Z@Fc- yZ!Dp4n_ rp=i=Zl3 hq=b4d<= 25 

:K(Zyq<3c5 yn!Z@dm<4l- yn!Z@ni7t<-Zv_ yt<1r4A-s1 yk-r=d<4 26  

:K(yZ#toal4p4n!Zb<4 hc=ySQa=Zv$ yn!Z@nyb1h7 K(Zyd3Vq<A1~K9r3d<3 27 

:K(Z#rb=d4Zk<1 yn!Z@mF$q- hg+Vt<Zm1 yZ!Dp4n_ hp=l4d<= 28  

:yn!Z@n>c= K(Zt4r=otZv$ yn>!Z#m<m1 rs2h= rq3DE~K9r3d<3 29  

:yt1yV!DQ K(Zye3A=DRm1 yt<1r4c=b= hn+Vma6~K9r3d<3 30 

:yn!Z@Dyb1t<4~la- hv+hy$ K(yZ#tOvd4i2Zb4 yt<1q4b-d<= 31 

:yZ!b<l1 byc1r4t- yk<1 XVra= K(yZ#tOvu4m1~K9r3d<3 32 

Dalet 
25 Am Staub klebt meine Seele. Belebe mich nach deinem Wort! 

26 Meine Wege habe ich erzählt, und du hast mich erhört. Lehre mich deine 

Ordnungen! 

27 Lass mich verstehen den Weg deiner Vorschriften. Sinnen will ich über 

deine Wunder. 

28 Keinen Schlaf findet meine Seele vor Kummer. Richte mich auf nach 

deinem Wort! 

29 Halte fern von mir den Weg der Lüge, und gewähre mir dein Gesetz! 

30 Den Weg der Treue habe ich erwählt, ich habe vor mich gestellt deine 

Bestimmungen. 

31 Ich halte an deinen Zeugnissen fest. HERR, lass mich nicht beschämt 

werden! 

32 Den Weg deiner Gebote werde ich laufen, denn du machst mir das Herz 

weit. 

 



:bq3i2 hn>+Z#rx4a3Zv$ K(Zyq<3c5 K9r3d<3 hv+hy$ yn!Z@roh 33 

:bl2~lk=Zb4 hn>+Z#rm4DRa3Zv$ K(Z#tr=ot hr=x4a3Zv$ yn!Z@nyb1h7 34 

:yt<1u4p=c= oZb~yk<1 K(yZ#tOvu4m1 byt1n$Zb<1 yn!Z@kyr1d4h- 35  

:iu-b<=~la3 la-Zv$ K(yZ#tOvd4i2~la3 yZ!b<l1~eh- 36 

:yn!ZF@c- K(Zk3r=d4Zb<1 av$D} toar4Zm2 yn_yi2 rb2i7h- 37 

:K(Z#ta=r4y!Zl4 rDEa7 K(Z#tr=m4a1 K(Zd<4b4i-Zl4 Mq2h= 38  

:Myb1oe K(Zye3A=DRm1 yk<1 yt<1r4Ogy+ rDEa7 yZ!tA=r4c3 rb2i7h- 39 

:yn!Z@Fc- K(Zt4q=d4u1Zb<4 K(Zyd3q<5p1Zl4 yt<1b4a-t<= hn>@h1 40 

He 
33 Lehre mich, HERR, den Weg deiner Ordnungen, und ich will ihn 

bewahren bis ans Ende. 

34 Gib mir Einsicht, und ich will dein Gesetz bewahren und es halten von 

ganzem Herzen. 

35 Leite mich auf dem Pfad deiner Gebote! Denn ich habe Gefallen daran. 

36 Neige mein Herz zu deinen Zeugnissen und nicht zum Gewinn! 

37 Wende meine Augen [davon] ab, das Eitle zu betrachten. Belebe mich auf 

deinen Wegen! 

38 Halte deinem Knecht deine Zusage aufrecht, die deiner Furcht entspricht! 

39 Wende ab meine Schande, die ich fürchte! Denn deine Bestimmungen 

sind gut. 

40 Siehe, ich sehne mich nach deinen Vorschriften! Belebe mich durch deine 

Gerechtigkeit! 

 

:K(Z#tr=m4a1Zk<4 K(Zt4i=VDt<4 hv+hy$ K(Zd3s=c7 yn!Za5ObyZ!v 41  

:K(Z#rb=d4Zb<1 yt<1c4e-b=~yk<1 rb=d= yZ!pr4Oc hn#i6a3Zv$ 42  

:yt<1l4c=y! K(Ze3A=DRm1Zl4 yk<1 dOam4~di- tm3a6~rb-d4 yZ!AZm1 lx2t<-~la-Zv$ 43 

:di3Zv+ Ml=oiZl4 dym1t= K(Zt4r=ot hr=m4DRa3Zv$ 44  

:yt<1DRr=d= K(Zyd3q<5p1 yk<1 hb=c=r4Zb= hk=/4h-t4a3Zv$ 45  

:Doba2 aOlZv$ Myk1l=m4 dg#n# K(yZ#tOdi2Zb4 hr=b<4d-a7Zv_ 46  

:yt<1b4h=a= rDEa7 K(yZ#tOvu4m1Zb<4 iD{i7t<-DRa3Zv$ 47 

:K(Zyq<3c5Zb4 hc=ySQa=Zv$ yt<1b4h=a= rDEa7 K(yZ#tOvu4m1~la3 yA-k-~aH}a3Zv$ 48  

Waw 
41 Lass über mich kommen deine Gnaden, HERR, dein Heil nach deiner 

Zusage, 

42 damit ich meinem Lästerer ein Wort antworten kann. Denn ich vertraue 

auf dein Wort. 

43 Entziehe meinem Mund das Wort der Wahrheit nicht allzu sehr! Denn ich 

hoffe auf deine Bestimmungen. 

44 Halten will ich dein Gesetz beständig, immer und ewig. 

45 Und ich werde wandeln in weitem Raum, denn nach deinen Vorschriften 

habe ich geforscht. 

46 Vor Königen will ich reden von deinen Zeugnissen und mich nicht 

schämen. 

47 Ich habe meine Lust an deinen Geboten, die ich liebe, 

48 und werde meine Hände aufheben zu deinen Geboten, die ich liebhabe. 

Und über deine Ordnungen will ich nachdenken. 



:yn!Zt<=l4c-y! rDEa7 li- K(Z#d<b4i-Zl4 rb=d<=~rOkz$ 49 

:yn!Zt4F+c1 K(Zt4r=m4a1 yk<1 yZ!yn$i=Zb4 yZ!tm=c=n# taOz 50 

:yt1ye1n+ aOl K(Zt4r=ot<Zm1 dOam4~di- yn!Zu5yl1h6 Myd1z@ 51  

:Mc=n#t4a3Zv+ hv+hy$ Ml=oiZm2 K(Zye3A=DRm1 yt<1r4k-z+ 52 

:K(Z#tr=ot< yb2z$Oi Myi1D}r4Zm2 yn!Zt4z_c=a7 hp=i=l4z_ 53 

:yr=Vgm4 tyb2Zb<4 K(Zyq<3c5 yZ!l~Vyh= torm1z$ 54  

:K(Z#tr=ot< hr=m4DRa3Zv+ hv+hy$ K(Zm4DQ hl=y$/-Zb- yt<1r4k-z+ 55 

:yt<1r4u=n+ K(Zyd3q<5p1 yk<1 yZ!/~ht=y$h= taOz 56 

Sajin 
49 Gedenke des Wortes an deinen Knecht, worauf du mich hast warten 

lassen! 

50 Dies ist mein Trost in meinem Elend, dass deine Zusage mich belebt hat. 

51 Die Übermütigen haben mich über die Massen verspottet, aber von 

deinem Gesetz bin ich nicht abgewichen. 

52 Ich gedachte, HERR, deiner Bestimmungen von alters her, und ich 

tröstete mich. 

53 Zornglut hat mich ergriffen wegen der Gottlosen, die dein Gesetz 

verlassen. 

54 Lieder waren mir deine Ordnungen im Haus meiner Fremdlingschaft. 

55 In der Nacht habe ich deines Namens gedacht, HERR, und ich habe dein 

Gesetz gehalten. 

56 Dies ist mir zuteil geworden: Dass ich deine Vorschriften bewahre. 

 

:K(Zyr3b=d<4 rOmDRZl1 yt<1r4m-a= hv+hy$ yZ!ql4c3 57  

:K(Z#tr=m4a1Zk<4 yn!Z@n>c= bl2~lk=Zb4 K(Zyn#p= yt1y/1c1 58 

:K(yZ#tOdi2~la3 yl-g$r- hb=yDQa=Zv+ yk=r=d4 yt<1b4B{c1 59  

:K(yZ#tOvu4m1 rOmDRZl1 yt<1h4m=h4m-t4h1 aOlZv$ yt<1DRc- 60  

:yt<1c4k=D} aOl K(Zt4r=ot< yn!Zd5V$i1 Myi1D}r4 yl2b4c3 61 

:K(Z#qd4u1 ye2A4DRm1 li- K9Z+l todohZl4 MVqa= hl=y$l-~touc7 62 

:K(Zyd3Vq<A1 yr2m4ODZl4ZV K(ZVar2y$ rDEa7~lk=Zl4 yn!a= rb2c= 63  

:yn!Z@dm<4l- K(Zyq<3c5 Xr3a=Zh= ha=l4m= hv+hy$ K(Zd<4s4c- 64  

Chet 
57 Mein Teil ist der HERR! Ich habe versprochen, deine Worte zu bewahren. 

58 Ich suchte dich zu besänftigen von ganzem Herzen. Sei mir gnädig nach 

deiner Zusage! 

59 Ich habe meine Wege überdacht und meine Füße gekehrt zu deinen 

Zeugnissen. 

60 Ich bin geeilt und habe nicht gezögert, deine Gebote zu halten. 

61 Stricke der Gottlosen haben mich umgeben. Dein Gesetz habe ich nicht 

vergessen. 

62 Um Mitternacht stehe ich auf, um dich zu preisen wegen der 

Bestimmungen deiner Gerechtigkeit. 

63 Ich bin der Gefährte aller, die dich fürchten, derer, die deine Vorschriften 

einhalten. 

64 Von deiner Gnade, HERR, ist die Erde erfüllt. Lehre mich deine 

Ordnungen! 

 



:K(Z#rb=d4Zk<1 hv+hy$ K(Zd<4b4i-~Mi1 t=ySQi= boe 65 

:yt<1n$m=a6h3 K(yZ#tOvu4m1Zb4 yk<1 yn!Z@dm<4l- ti-d-Zv+ Mi-e- bVe 66 

:yt<1r4m=D} K(Zt4r=m4a1 ht<=i-Zv$ gg@OD yn!a7 hn#i6a3 Mr3e3 67  

:K(Zyq<3c5 yn!Z@dm<4l- bye1m2ZV ht<=a-~boe 68  

:K(Zyd3Vq<A1 rOxa6 bl2~lk=Zb<4 yn!a7 Myd1z@ rq3DE yl-i= Vlp4e= 69 

:yt<1i4D}i7DQ K(Zt4r=ot< yn!a7 MZ+b<l1 bl3c2Zk<- Dp-e= 70 

:K(Zyq<3c5 dm-l4a3 Ni-m-Zl4 yt1yn>@i5~yk1 yZ!l~boe 71 

:Ps3k=Zv+ bh=z+ yp2l4a-Zm2 K(ZyA1~tr-ot yZ!l~boe 72  

 

Tet 
65 Du hast Gutes getan an deinem Knecht, HERR, nach deinem Wort! 

66 Gute Einsicht und Erkenntnis lehre mich! Denn ich habe deinen Geboten 

geglaubt. 

67 Bevor ich gedemütigt wurde, irrte ich. Jetzt aber halte ich dein Wort. 

68 Du bist gut und tust Gutes. Lehre mich deine Ordnungen! 

69 Lügen haben die Übermütigen gegen mich erdichtet. Ich bewahre deine 

Vorschriften von ganzem Herzen. 

70 Ihr Herz ist unempfindlich geworden wie Fett. Ich habe meine Lust an 

deinem Gesetz. 

71 Es war gut für mich, dass ich gedemütigt wurde, damit ich deine 

Ordnungen lernte. 

72 Lieber ist mir das Gesetz deines Mundes als Tausende von Gold- und 

Silberstücken. 

 

:K(yZ#tOvu4m1 hd=m4l4a3Zv$ yn!Z@nyb1h7 yn!ZVnn$oky$Zv_ yn!ZVSi= K(Zyd3y+ 73 

:yt<1l4c=y! K(Zr4b=d4Zl1 yk<1 Vcm=SRy!Zv$ yn!ZVar4y! K(Zya3r2y$ 74 

:yn!Zt=yn>!i1 hn+Vma6Zv# K(Zye3A=DRm1 qd3u3~yk<1 hv+hy$ yt<1i4d-y+ 75  

:K(Z#d<b4i-Zl4 K(Zt4r=m4a1Zk<4 yn!Z@mc7n_Zl4 K(Zd<4s4c- an+~yh1y$ 76  

:yi=DTi7D{ K(Zt4r=ot~yk<1 hy#c4a3Zv$ K(Zym3c7r- yn!ZVaOby$ 77 

:K(Zyd3Vq<p1Zb<4 c_ySQa= yn!a7 yn!ZVtV$i1 rq3DE~yk<1 Myd1z@ VDOby@ 78 

:K(yZ#tOdi2 yi2d4OyZv$| Vid4y+Zv$? K(Zya3r2y$ yZ!l VbVDy+ 79  

:Doba2 aOl Ni-m-Zl4 K(Zyq<3c5Zb<4 Mym1t= yZ!b<l1~yh1y$ 80 
 

Jod 
73 Deine Hände haben mich gemacht und bereitet. Gib mir Einsicht, ich will 

deine Gebote lernen. 

74 Die dich fürchten, werden mich sehen und sich freuen, denn ich harre auf 

dein Wort. 

75 Ich habe erkannt, HERR, dass deine Bestimmungen Gerechtigkeit sind 

und dass du mich in Treue gedemütigt hast. 

76 Lass doch deine Gnade mir zum Trost sein nach deiner Zusage an deinen 

Knecht! 

77 Lass deine Erbarmungen über mich kommen, dass ich lebe. Denn dein 

Gesetz ist meine Lust. 

78 Lass beschämt werden die Übermütigen, die mich lügnerisch bedrücken. 

Ich denke über deine Vorschriften nach. 

79 Lass sich zu mir wenden, die dich fürchten und die deine Zeugnisse 

erkennen! 

80 Lass mein Herz untadelig sein in deinen Ordnungen, damit ich nicht in 

Schande komme. 

 



:yt<1l4c=y! K(Zr4b=d4Zl1 yZ!Dp4n_ K(Zt4i=VDt4Zl1 ht=l4k<= 81  

:yn!Z@mc7n_t<4 yt-m= rOmaZl2 K(Z#tr=m4a1Zl4 yn_yi2 Vlk<= 82 

:yt<1c4k=D} aOl K(Zyq<3c5 roeyq1Zb<4 daOnZk<4 yt1yy!h=~yk<1 83 

:eA=DRm1 yp-d4OrZb4 hSEi7t<- yt-m= K(Z#d<b4i-~ym2y$ hm<=Zk<- 84 

:K(Z#tr=otZk4 aOl rDEa7 tocyDQ Myd1z@ yZ!l~Vrk<= 85  

:yn!Z@rz$i= yn!ZVpd=r4 rq3DE hn+Vma6 K(yZ#tOvu4m1~lk<= 86 

:K(Zyd3Vq<p1 yt<1b4z_i=~aOl yn!a7Zv_ Xr3a=Zb= yn!ZV/k<1 ei-m4Zk<1 87 

:K(ZyA1 tVdi2 hr=m4DRa3Zv$ yn!Z@Fc- K(Zd<4s4c-Zk<4 88 
 

Kaf 
81 Meine Seele verzehrt sich nach deinem Heil. Ich warte auf dein Wort. 

82 Meine Augen verzehren sich nach deiner Zusage: `Wann wirst du mich 

trösten? 

83 Denn wie ein Schlauch im Rauch bin ich. Deine Ordnungen habe ich 

nicht vergessen. 

84 Wie viele werden der Tage deines Knechts sein? Wann wirst du Gericht 

halten über meine Verfolger? 

85 Die Übermütigen haben mir Gruben gegraben, sie, die nicht nach deinem 

Gesetz sind. 

86 Alle deine Gebote sind Treue. Sie haben mich verfolgt ohne Grund. Hilf 

mir! 

87 Wenig fehlte, so hätten sie mich vernichtet im Land. Ich aber, ich habe 

deine Vorschriften nicht verlassen. 

88 Belebe mich nach deiner Gnade, und ich werde bewahren das Zeugnis 

deines Mundes. 

 

:My!m=B}Zb<- bx=n! K(Zr4b=d<4 hv+hy$ Ml=oiZl4 89 

:dOmi7t<-Zv_ Xr3a3 t<=n$n_ok< K(Z#tn+Vma6 rOdZv+ rOdZl4 90 

:K(Zyd3b=i7 lOk<Zh- yk<1 MoFZh- Vdm4i= K(Zye3A=DRm1Zl4 91  

:yZ!yn$i=Zb4 yt<1d4b-a= za= yi=DTi7D{ K(Zt4r=ot yl2Vl 92 

:yn!Zt=yF!c1 MZ+b yk<1 K(Zyd3Vq<A1 ck<-DRa3~aOl Ml=oiZl4 93  

:yt<1DRr=d= K(Zyd3Vq<p1 yk<1 yn!Z@iyDQoh yn!a7~K(Zl4 94  

:Nn+ob<t4a3 K(yZ#tOdi2 yn!Z@db<4a-Zl4 Myi1D}r4 VVq1 yZ!l 95 

:dOam4 K(Zt4v+u4m1 hb=c=r4 Xq2 yt1ya1r= hl=k4t<1 lk=Zl4 96  
 

Lamed 
89 In Ewigkeit, HERR, steht dein Wort fest in den Himmeln. 

90 Von Geschlecht zu Geschlecht [währt] deine Treue. Du hast die Erde 

gegründet, und sie steht. 

91 Nach deinen Ordnungen bestehen sie bis heute, denn alles ist dir 

dienstbar. 

92 Wäre nicht dein Gesetz meine Lust gewesen, dann wäre ich 

verlorengegangen in meinem Elend. 

93 Ewig werde ich deine Vorschriften nicht vergessen, denn durch sie hast 

du mich belebt. 

94 Ich bin dein, rette mich! Denn ich habe nach deinen Vorschriften gesucht. 

95 Die Gottlosen haben mir aufgelauert, um mich umzubringen. Ich achte 

auf deine Zeugnisse. 

96 Von allen Vollkommenen habe ich ein Ende gesehen. Doch dein Gebot 

reicht sehr weit. 

 



:yZ!tc=ySQ ayh1 MoFZh-~lk<= K(Z#tr=ot yt<1b4h-a=~hm= 97  

:yZ!l~ayh1 Ml=oiZl4 yk<1 K(Z#tOvu4m1 yn!Z@mk<4c-t<4 yb-y$OaZm2 98 

:yZ!l hc=ySQ K(yZ#tOvd4i2 yk<1 yt<1l4k<-SRh1 yd-m<4l-m4~lk<=Zm1 99 

:yt<1r4u=n+ K(Zyd3Vq<p1 yk<1 Nn+ob<t4a3 Myn!q2z<$Zm1 100 

:K(Z#rb=d<4 rOmDRa3 Ni-m-Zl4 yl=g$r- yt1al1k<= ir= cr-Oa~lk<=Zm1 101  

:yn!Zt=r2oh ht<=a-~yk<1 yt<1r4s=~aOl K(Zye3A=DRm<1Zm1 102  

:yZ!pZl4 Db-d<4Zm1 K(Z#tr=m4a1 yZ!k<c1Zl4 Vul4m4n>!~hm- 103 

:rq3D} cr-Oa~lk<= yt1an@S} Nk<2~li- Nn+ob<t4a3 K(Zyd3Vq<A1Zm1 104 
 

Mem 
97 Wie liebe ich dein Gesetz! Es ist mein Nachdenken den ganzen Tag. 

98 Dein Gebot macht mich weiser als meine Feinde. Denn ewig ist es mein! 

99 Verständiger bin ich als alle meine Lehrer. Denn deine Zeugnisse sind 

mein Überlegen. 

100 Einsichtiger als Greise bin ich. Denn deine Vorschriften habe ich 

gehalten. 

101 Von jedem bösen Pfad habe ich meine Füße zurückgehalten, damit ich 

dein Wort bewahre. 

102 Von deinen Bestimmungen gewichen bin ich nicht, denn du, du hast 

mich unterwiesen. 

103 Wie süß sind meinem Gaumen deine Worte, mehr als Honig meinem 

Mund! 

104 Aus deinen Vorschriften empfange ich Einsicht. Darum hasse ich jeden 

Lügenpfad! 

 

:yZ!tb=yt1n$Zl1 roaZv$ K(Z#rb=d4 yZ!lg$r-Zl4~rn@ 105 

:K(Z#qd4u1 ye2A4DRm1 rOmDRZl1 hm=F@q-a7Zv+ yt<1i4b<-DRn! 106  

:K(Z#rb=d4Zk1 yn!Z@Fc- hv+hy$ dOam4~di- yt1yn@i7n_ 107 

:yn!Z@dm<4l- K(Zye3A=DRm1ZV hv+hy$ an+~hu2r4 yZ!A tobd4n! 108 

:yt<1c4k=D} aOl K(Zt4r=otZv$ dym1t= yZ!Ak-Zb4 yZ!Dp4n_ 109  

:yt1yi1t= aOl K(Zyd3Vq<A1Zm1ZV yZ!l cA- Myi1D}r4 Vnt4n+ 110  

:hm<=h2 yZ!b<l1 NoSSR~yk<1 Ml=oiZl4 K(yZ#tOvd4i2 yt<1l4c-n+ 111 

:bq3i2 Ml=oiZl4 K(Zyq<3c5 toSi7Zl- yZ!b<l1 yt1ye1n+ 112  

Nun 
105 Eine Leuchte für meinen Fuß ist dein Wort, ein Licht für meinen Pfad. 

106 Ich habe geschworen und halte es aufrecht, die Bestimmungen deiner 

Gerechtigkeit zu bewahren. 

107 Ich bin über die Massen gebeugt. HERR, belebe mich nach deinem 

Wort! 

108 Die Gabe meines Mundes lass dir doch wohlgefallen, HERR! Lehre 

mich deine Bestimmungen! 

109 Mein Leben ist ständig in meiner Hand, aber dein Gesetz habe ich nicht 

vergessen. 

110 Die Gottlosen haben mir eine Schlinge gelegt, aber von deinen 

Vorschriften bin ich nicht abgeirrt. 

111 Deine Zeugnisse sind mein Erbe für ewig, denn die Freude meines 

Herzens sind sie. 

112 Ich habe mein Herz geneigt, deine Ordnungen zu tun. Für ewig ist der 

Lohn! 

 



:yt<1b4h=a= K(Zt4r=otZv$ yt1an@S} Myp1i7s2 113  

:yt<1l4c=y! K(Zr4b=d4Zl1 ht<=a= yZ!n>g!m=ZV yZ!rt4s1 114 

:yh=Ola6 tOvu4m1 hr=x4a3Zv$ Myi1r2m4 yn>!Z#m<m1~VrVs 115 

:yZ!rb4HQZm1 yn!Z@Dyb1t<4~la-Zv$ hy#c4a3Zv$ K(Zt4r=m4a1Zk4 yn!Z@km4s= 116 

:dym1t= K(Zyq<3c5Zb4 hi=DRa3Zv$ hi=DWV+a1Zv$ yn!Z@di=s4 117 

:MZ+tym1r4t<- rq3DE~yk<1 K(Zyq<3c5Zm2 Myg!oD~lk<= t=yl1s= 118 

:K(yZ#tOdi2 yt<1b4h-a= Nk2Zl= Xr3a=~yi2DRr1~lk= t<=b<-DRh1 Myg!s1 119  

:yt1ar2y+ K(Zye3A=DRm<1Zm1ZV yZ!rS}b4 K(Zd<4c4A-Zm1 rm-s= 120  

 

Samech 

113 Die Gemeinen hasse ich, aber ich liebe dein Gesetz. 

114 Mein Schutz und mein Schild bist du. Auf dein Wort hoffe ich. 

115 Weicht von mir, ihr Übeltäter, ich will die Gebote meines Gottes halten! 

116 Stütze mich nach deiner Zusage, so werde ich leben. Lass mich nicht 

beschämt werden in meiner Hoffnung! 

117 Stütze mich, dass ich gerettet werde. Und ich will beständig auf deine 

Ordnungen schauen. 

118 Abgewiesen hast du alle, die von deinen Ordnungen abirren. Denn Lüge 

ist ihr Sinnen. 

119 Wie Schlacken hast du hinweggeräumt alle Gottlosen des Landes, darum 

liebe ich deine Zeugnisse. 

120 Vor deinem Schrecken schaudert mein Fleisch, ich fürchte mich vor 

deinen Bestimmungen. 

 

:yq=DROiZl4 yn!Z@cyn>!t<-~lb<- qd3u3Zv+ eA=DRm1 yt1ySQi= 121 

:Myd1z@ yn!Zq5DRi-y_~la- boeZl4 K(Zd<4b4i- bOri7 122 

:K(Z#qd4u1 tr-m4a1Zl4ZV K(Z#ti=VDyZ!l Vlk<= yn_yi2 123  

:yn!Z@dm<4l- K(Zyq<3c5Zv$ K(Z#d<s4c-Zk4 K(Zd<4b4i-~Mi1 hSWi7 124 

:K(yZ#tOdi2 hi=d4a2Zv$ yn!Z@nyb1h7 yn!a=~K(Zd<4b4i- 125 

:K(Z#tr=ot< Vrp2h2 hv+hyZl- toSi7Zl- ti2 126  

:zA=Zm1ZV bh=z<+Zm1 K(yZ#tOvu4m1 yt<1b4h-a= Nk<2~li- 127 

:yt1an@S} rq3DE cr-Oa~lk<= yt<1r4B}y! lOk yd2Vq<A1~lk<= Nk<2~li- 128 
 

Ajin 
121 Ich habe Recht und Gerechtigkeit geübt. Überlass mich nicht meinen 

Unterdrückern! 

122 Sei Bürge für deinen Knecht zum Guten! Lass die Übermütigen mich 

nicht unterdrücken! 

123 Meine Augen sehnen sich nach deinem Heil und nach der Zusage deiner 

Gerechtigkeit. 

124 Handle mit deinem Knecht nach deiner Gnade und lehre mich deine 

Ordnungen! 

125 Dein Knecht bin ich; gib mir Einsicht, so werde ich deine Zeugnisse 

erkennen. 

126 Es ist Zeit für den HERRN, zu handeln. Sie haben dein Gesetz 

gebrochen. 

127 Darum liebe ich deine Gebote mehr als Gold und Feingold. 

128 Darum wandle ich aufrichtig nach allen deinen Vorschriften. Jeden 

Lügenpfad hasse ich. 

 



:yZ!Dp4n_ MZ_tr=u=n$ Nk<2~li- K(yZ#tOvd4i2 toal=A4 129  

:Myy!t=A4 Nyb1m2 rya1y+ K(Zyr3b=d<4 ct-A2 130 

:yt<1b4a=y+ K(yZ#tOvu4m1Zl4 yk<1 hp=a=DRa3Zv+ yt<1r4i-p=~yZ!A 131 

:K(Z#mDR yb2h7OaZl4 eA=DRm1Zk<4 yn!Z@n>c=Zv$ yl-a2~hn@A4 132 

:Nv#a=~lk= yZ!b<~el3DRt<-~la-Zv$ K(Z#tr=m4a1Zb<4 Nk2h= ym-i=A4 133 

:K(Zyd3Vq<A1 hr=m4DRa3Zv$ Md=a= qDEOiZm2 yn!Z@dA4 134  

:K(Zyq<3c5~ta3 yn!Z@dm<4l-Zv$ K(Z#d<b4i-Zb<4 ra2h= K(Zyn#A= 135 

:K(Z#tr=ot Vrm4D}~aOl li- yn+yi2 Vdr4y+ My!m-~yg@l4A- 136 
 

Pe 
129 Wunderbar sind deine Zeugnisse, darum bewahrt sie meine Seele. 

130 Die Eröffnung deiner Worte leuchtet, sie gibt Einsicht den Einfältigen. 

131 Ich habe meinen Mund weit aufgetan und gelechzt, denn ich sehne mich 

nach deinen Geboten. 

132 Wende dich zu mir und sei mir gnädig nach dem Anrecht derer, die 

deinen Namen lieben! 

133 Befestige meine Schritte durch dein Wort, und gib keinem Unrecht 

Macht über mich! 

134 Erlöse mich von der Bedrückung durch Menschen, und ich will deine 

Vorschriften einhalten. 

135 Lass dein Angesicht leuchten über deinen Knecht, und lehre mich deine 

Ordnungen! 

136 Wasserbäche fließen herab aus meinen Augen, weil man dein Gesetz 

nicht hält. 

 

:K(Zye3A=DRm1 rD}y+Zv$ hv+hy$ ht<=a- qyd<1u- 137  

:dOam4 hn+Vma6Zv# K(yZ#tOdi2 qd3u3 t=yV!u1 138 

:yr=u= K(Zyr3b=d4 Vck4D}~yk<1 yZ!ta=n$q1 yn!Zt4t-m<4u1 139  

:h<Z+bh2a7 K(Zd<4b4i-Zv$ dOam4 K(Zt4r=m4a1 hp=Vru4 140  

:yt<1c4k=D} aOl K(Zyd3q<5A1 hz#b4n!Zv$ yk1Ona= ryi1u= 141 

:tm3a6 K(Zt4r=otZv$ Ml=oiZl4 qd3u3 K(Zt4q=d4u1 142  

:yi=DTi7D{ K(yZ#tOvu4m1 yn!ZVau=m4 qoum=ZV~ru- 143 

:hy#c4a3Zv$ yn!Z@nyb1h7 Ml=oiZl4 K(yZ#tOvd4i2 qd3u3 144 
 

Zade 
137 Gerecht bist du, HERR, und richtig sind deine Bestimmungen. 

138 Du hast in Gerechtigkeit deine Zeugnisse geboten und in großer Treue. 

139 Verzehrt hat mich mein Eifer, denn meine Bedränger haben deine Worte 

vergessen. 

140 Wohlgeläutert ist dein Wort, dein Knecht hat es lieb. 

141 Gering bin ich und verachtet. Deine Vorschriften habe ich nicht 

vergessen. 

142 Deine Gerechtigkeit ist eine ewige Gerechtigkeit, und dein Gesetz ist 

Wahrheit. 

143 Angst und Bedrängnis haben mich erreicht. Deine Gebote sind meine 

Lust. 

144 Gerechtigkeit sind deine Zeugnisse für ewig. Gib mir Einsicht, damit ich 

lebe! 

 



:hr=Oxa3 K(Zyq<3c5 hv+hy$ yn!Z@ni7 bl2~lk=Zb4 yt1ar=q= 145  

:K(yZ#tOdi2 hr=m4DRa3Zv$ yn!Z@iyDQoh K(Zyt1ar=q4 146 

:yt<1l4c=y! K(Zr4b=d4Zl1| K(Zyr3b=d4Zl1? hi=V@D{a7Zv+ PDEn>#Zb- yt<1m4d<-q1 147 

:K(Z#tr=m4a1Zb<4 c_ySQZl= torm5DRa- yn_yi2 Vmd<4q1 148  

:yn!ZF@c- K(Ze3A=DRm1Zk<4 hv+hy$ K(Z#d<s4c-Zk4 hi=m4DQ yZ!loq 149 

:Vqc=r= K(Zt4r=ot<Zm1 hm<=z! yp2d4Or Vbr4q= 150 

:tm3a6 K(yZ#tOvu4m1~lk=Zv$ hv+hy$ ht<=a- borq= 151  

:MZ+t<d4s-y$ Ml=oiZl4 yk<1 K(yZ#tOdi2Zm2 yt<1i4d-y+ Md3q3 152 
 

Qof 
145 Von ganzem Herzen habe ich gerufen: Erhöre mich, HERR! Ich will 

deine Ordnungen halten. 

146 Zu dir habe ich gerufen: Rette mich! Ich will deine Zeugnisse bewahren. 

147 Der Morgendämmerung bin ich zuvorgekommen und habe um Hilfe 

gerufen. Auf deine Worte habe ich gehofft. 

148 Meine Augen sind den Nachtwachen zuvorgekommen, um 

nachzudenken über dein Wort. 

149 Höre meine Stimme nach deiner Gnade! HERR, belebe mich nach 

deinen Bestimmungen! 

150 Nahe sind gekommen, die mich arglistig verfolgen. Fern sind sie von 

deinem Gesetz. 

151 Du bist nahe, HERR, und alle deine Gebote sind Wahrheit. 

152 Längst habe ich aus deinen Zeugnissen erkannt, dass du sie gegründet 

hast auf ewig. 

 

:yt<1c4k=D} aOl K(Zt4r=ot~yk<1 yn!Z@u/4c-Zv$ yZ!yn$i=~ha2r4 153 

:yn!Z@Fc- K(Zt4r=m4a1Zl4 yn!Z@la=g$ZV yZ!byr1 hb=yr1 154  

:VDr=d= aOl K(Zyq<3c5~yk<1 hi=VDy$ Myi1D}r4Zm2 qocr= 155 

:yn!Z@Fc- K(Zye3A=DRm1Zk<4 hv+hy$ Myb<1r- K(Zym3c7r- 156 

:yt1ye1n+ aOl K(yZ#tOvd4i2Zm2 yr=u=Zv$ yp-d4Or Myb<1r- 157 

:Vrm=D} aOl K(Zt4r=m4a1 rDEa7 he=e=oqt4a3Zv+ Myd1g$Ob yt1ya1r= 158 

:yn!Z@Fc- K(Zd<4s4c-Zk<4 hv+hy$ yt<1b4h=a= K(Zyd3Vq<p1~yk<1 ha2r4 159 

:K(Z#qd4u1 eA-DRm1~lk<= Ml=oiZl4ZV tm3a6 K(Zr4b=d<4~DaOr 160 

Resch 
153 Sieh mein Elend an und errette mich! Denn dein Gesetz habe ich nicht 

vergessen. 

154 Führe meinen Rechtsstreit und erlöse mich! Belebe mich nach deiner 

Zusage! 

155 Fern von den Gottlosen ist das Heil, denn nach deinen Ordnungen 

suchen sie nicht. 

156 Deiner Erbarmungen sind viele, HERR. Belebe mich nach deinen 

Bestimmungen! 

157 Zahlreich sind meine Verfolger und meine Bedränger. Doch von deinen 

Zeugnissen bin ich nicht abgewichen. 

158 Die Treulosen habe ich gesehen, und es ekelte mich an, weil sie dein 

Wort nicht bewahrten. 

159 Sieh, dass ich deine Vorschriften liebhabe. Nach deiner Gnade, HERR, 

belebe mich! 

160 Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und jedes Urteil deiner 

Gerechtigkeit [währt] ewig. 

 



:yZ!b<l1 dc-A= K(Zr4b=d<4Zm1ZV| K(Zyr3b=d<4Zm1ZV? Mn>+c1 yn!ZVpd=r4 Myr1S} 161  

:br= ll=D} au2omZk<4 K(Z#tr=m4a1~li- yk1Ona= SS} 162  

:yt<1b4h=a= K(Zt4r=ot< hb=i2t-a7Zv_ yt1an@S} rq3DE 163 

:K(Z#qd4u1 ye2A4DRm1 li- K(Zyt<1l4/-h1 MoFZb<- ib-DE 164 

:loDk4m1 omZ+l~Nya2Zv$ K(Z#tr=ot yb2h7OaZl4 br= MolD} 165  

:yt1ySQi= K(yZ#tOvu4m1ZV hv+hy$ K(Zt4i=VDyZ!l yt<1r4b<-SQ 166 

:dOam4 MZ@bh7OaZv+ K(yZ#tOdi2 yZ!Dp4n_ hr=m4D} 167 

:K(Z#d<g$n# yk-r=d<4~lk= yk<1 K(yZ#tOdi2Zv$ K(Zyd3Vq<p1 yt<1r4m-D} 168  

 

Schin 
161 Oberste haben mich verfolgt ohne Ursache. Aber vor deinem Wort hat 

mein Herz gebebt. 

162 Ich freue mich über dein Wort wie einer, der große Beute macht. 

163 Lüge hasse und verabscheue ich. Dein Gesetz liebe ich. 

164 Siebenmal am Tag lobe ich dich wegen der Bestimmungen deiner 

Gerechtigkeit. 

165 Großen Frieden haben die, die dein Gesetz lieben. Sie trifft kein 

Straucheln. 

166 Ich habe auf dein Heil gewartet, HERR, und deine Gebote habe ich 

erfüllt. 

167 Meine Seele hat deine Zeugnisse befolgt, und ich liebe sie sehr. 

168 Deine Vorschriften und deine Zeugnisse habe ich befolgt, denn alle 

meine Wege sind vor dir. 

:yn!Z@nyb1h7 K(Zr4b=d4Zk<1 hv+hy$ K(Zyn#p=Zl4 yZ!tn>+r1 br-q4t<1 169 

:yn!Z@lyx1h- K(Zt4r=m4a1Zk<4 K(Zyn#p=Zl4 yZ!tn>+c1t<4 aobt<= 170 

:K(Zyq<3c5 yn!Z@dm<4l-t4 yk<1 h/=h1t<4 yt-p=SR hn+i4b<-t<- 171 

:qd3x3 K(yZ#tOvu4m1~lk= yk<1 K(Z#tr=m4a1 yZ!noDl4 Ni-t<- 172  

:yt<1r4c=b= K(Zyd3Vq<p1 yk<1 yn!Z@rz$i=Zl4 K(Zd4y+~yh1t<4 173 

:yi=DTi7D{ K(Zt4r=otZv$ hv+hy$ K(Zt4i=VDyZ!l yt<1b4a-t<= 174 

:yn!Zr5z$i7y_ K(Ze3A=DRm1ZV K<=Z#ll4h-t4ZV yZ!Dp4n_~yc1t<4 175  

:yt<1c4k=D} aOl K(yZ#tOvu4m1 yk<1 K(Z#d<b4i- Dq<2b<- db2Oa hSEZk<4 yt1yi1t<= 176 

Taw 
169 Lass mein Schreien nahe vor dich kommen, HERR! Gib mir Einsicht 

nach deinem Wort! 

170 Lass vor dich kommen mein Flehen! Errette mich nach deiner Zusage! 

171 Meine Lippen sollen Lob hervorströmen lassen, denn du lehrst mich 

deine Ordnungen. 

172 Meine Zunge soll laut reden von deinem Wort. Denn alle deine Gebote 

sind Gerechtigkeit. 

173 Lass deine Hand mir zur Hilfe kommen! Denn ich habe deine 

Vorschriften erwählt. 

174 Ich sehne mich nach deiner Hilfe, HERR! Dein Gesetz ist meine Lust. 

175 Meine Seele soll leben und dich loben! Deine Bestimmungen sollen mir 

helfen! 

176 Ich bin umhergeirrt wie ein verlorengegangenes Schaf. Suche deinen 

Knecht! Denn ich habe deine Gebote nicht vergessen. 

 

 

 

 



Psalm 119 

 

Der Mensch, der diesen Psalm geschrieben hat, hat nur ein Thema: das Wort Gottes.  

Dieses Wort ist ihm so lieb, dass er in immer neuen Wendungen davon spricht.  

Er nennt es Gesetz, Weisung, Lehre, das Wort oder die Rede Gottes.  

Er nennt es die Zeugnisse, Gebote, Befehle, Satzungen und Rechte Jahwes.  

Er spricht vom Weg seiner Ordnungen, vom Pfad des Gebots und von den Zusagen Jahwes, von der Bahn seiner Vorschriften und den 

Wundern in seinem Gesetz.  

Gemeint ist immer dasselbe. 

 

Der Psalm schäumt über vom Lob des biblischen Wortes, er tröstet in Verfolgung, ermutigt wenn man gedemütigt wird und zeigt 

überhaupt, wie man das Wort des Schöpfers gebraucht, wie man damit leben kann. Das allein wäre schon überaus wertvoll.  

 

Doch der Psalm hat außerdem eine erstaunliche künstlerische Form im hebräischen Original, die man unmöglich ins Deutsche 

übertragen kann, ohne den Inhalt zu verlieren.  

In allen 22 Strophen beginnt jeder der acht Verse immer mit dem gleichen Buchstaben des hebräischen Alphabets. Die ersten acht 

Verse beginnen also mit Alef, die nächsten 8 mit Beth. In der dritten Strophe beginnt jeder Vers mit einem Gímel, in der vierten mit 

Dálet und so geht es weiter bis Taw, entsprechend den 22 Buchstaben dieses Alphabets. 

 

Dazu kommt noch etwas: Es gibt acht verschiedene Umschreibungen für das Wort Gottes in diesem Psalm.  

Jede Strophe enthält mindestens sechs davon, sechs Strophen enthalten sogar alle acht Begriffe:  

Torah - das Gesetz,  

Edóth - die Zeugnisse,  

Pikkudijm - die Befehle, Vorschriften 

Mizwót - die Satzungen, Gebote 

Mischpatim - die Anordnungen, Recht(e)  

Hukkijm - die Rechte, Ordnungen 

Dabar - das Wort,  

Imrah - die Verheißung, Zusage 

 

 



 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

 א ב ג ד ה ו ז ח ט י כ ל מ נ ס ע פ צ ק ר ש ת

         

             8    9    8     8   8    7   7    8   8    8    7   7   8  8     8   8  10  7    8   8    9   7  

 

JHWH = 24 x 

Torah - das Gesetz,     25 x 

Edóth - die Zeugnisse,   (22 + 1) 23 x 

Pikkudijm – Vorschriften   21 x 

Mizwót - , Gebote  (21 + 1) 22 x 

Mischpatim - , Bestimmungen, Recht(e)  18 x 

Hukkijm -, Ordnungen    23 x 

Dabar - das Wort,   (29 +1) 30 x 

Imrah -, Zusage     11 x 

 

In den 176 Versen werden 172 x  die Lebensweisungen Gottes mit den Worten: Gesetz, Zeugnis, Vorschrift, Gebot, Bestimmung, 

Ordnung, Wort u. Zusage meditiert. 



 
 
 

Heute möchte ich einige wichtige Gedanken aus dem Psalm 119 betrachten.  

Zuerst einige Überschriften über den Psalm aus verschiedenen Übersetzungen:  

- Die Herrlichkeit des Wortes Gottes  

- Lobpreis des Wortes Gottes  

- Der Christen gülden ABC vom Lobe, der Liebe, der Kraft und dem Nutzen des Wortes Gottes  

 

Der Schreiber des Psalmes ist nicht bekannt.  

Der ganze Psalm ist in 22 Abschnitte eingeteilt, jeder Abschnitt hat 8 Verse.  

Die Überschriften über jedem Abschnitt sind aufgebaut auf das hebräische Alphabet, das 22 Buchstaben hat. Die 176 Verse des Psalms 

zeigen uns, was für eine enge Beziehung der Dichter durch das Wort mit Gott hatte. Die 176 Verse ermahnen uns, das Wort Gottes im 

Herzen zu behalten und Gott allein die Ehre zu geben. Wir sollen im Wort Gottes forschen, darüber nachdenken und nicht vergessen 

(im Herzen behalten).  

 

Beim Lesen des Psalmes fällt uns auf, dass in jedem Vers die Worte Du, dir, dich dein über Gott stehen.  

Das „du“ über Gott lesen wir 27x  

Das „dein“ über Gott lesen wir 207x  

Damit erkennen wir die Größe Gottes und seines Wortes. Siehe Verse 57 und 92  

All die vielen Verse sind ein Zeugnis über die Beziehung, die der Schreiber zu Gott hatte.  

 

Von sich schreibt der Dichter  

„ich“ 135x  

„mich“ 70x  

„mein“ 60x Siehe Verse 73 und 168  

 

Im Vers 176 bezeichnet sich der Schreiber als verlorenes Schaf. Darum bittet der im Schlüsselvers, Vers 18. 

 

 

 

 

 



  Besonderheit: Alphabetischer Psalm  
(22 Strophen zu je acht Versen)  

  Buchstabe A 119,1-8 - Aleph  

  Buchstabe B 119,9-16 - Beth  

  Buchstabe G 119,17-24 - Gimel  

  Buchstabe D 119,25-32 - Dalet  

  Buchstabe H 119,33-40 - He  

  Buchstabe W 119,41-48 - Waw  

  Buchstabe S 119,49-56 - Sajin  

  Buchstabe C 119,57-64 - Chet  

  Buchstabe T 119,65-72 - Tet  

  Buchstabe J 119,73-80 - Jod  

  Buchstabe K 119,81-88 - Kaph  

  Buchstabe L 119,89-96 - Lamed  

  Buchstabe M 119,97-104 - Mem  

  Buchstabe N 119,105-112 - Nun  

  Buchstabe S 119,113-120 - Samech  

  Buchstabe AY 119,121-128 - Ajin  

  Buchstabe P 119,129-136 - Pe  

  Buchstabe Z 119,137-144 - Zade  

  Buchstabe K 119,145-152 - Koph  

  Buchstabe R 119,153-160 - Resch  

  Buchstabe S 119,161-168 - Schin  

  Buchstabe T 119,169-176 - Taw  

 

Der Psalm 119 ist  

die Zusammenfassung allen Rühmens  

über das OFFENBARTE WORT GOTTES.  
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